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An die/den  
Vorsitzenden des Bauausschusses Herrn Aulitzky 
Vorsitzenden des Finanzausschusses Herr Slenczek 
Vorsitzende des BSKS Frau Bern 
Bürgermeister Herrn Voss 
Amtsdirektor Herrn Körber 
sowie zur Kenntnis an die Fraktionsvorsitzenden 
 Datum: 23.02.21 
 
 
Antrag der Fraktion der LWG im BA, FA, BSKS und in der nächsten GV zum Sportplatzgelände: 
 
Sachverhalt:  
 
Schon seit längerem ist klar, dass auf dem Sportplatzgelände etwas passieren muss. Dies hat die 
Anhörung der Nutzergruppen im BSKS-Ausschuss im November 2020 noch einmal zusätzlich 
verdeutlicht. 
Statt weiter zu flicken, sollte endlich einmal etwas Ordentliches, Neues entstehen, dass die Laboer 
Bürger*innen motiviert, sich sportlich zu betätigen und dem Mitgliederschwund der Sportvereine 
entgegenwirkt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung: 
 

1. Das Sportplatzgelände durch eine darauf spezialisierte Fachfirma überplanen zu lassen. 
2. Für die Umsetzung sollte ein Stufenplan favorisiert werden. 
3. In die Planung sollte neben einer ausreichenden Zahl von Parkplätzen, einem kleinen 

Rasenplatz, großen Rasenplatz, Laufbahn, Sprunganlage, spieltaugliche Beleuchtung etc. 
auch (abhängig von Fördergeldern) eine wettkampftaugliche  Mehrzwecksporthalle mit 
Sanitärtrakt, Schiedsrichterbereich und Sportheim einbezogen werden. 

4. Die Fördergelder sollten schon jetzt beantragt werden, damit die Planung an den 
finanziellen Spielraum angepasst werden kann. 

5. Statt der fortgesetzten, teuren Flickerei am alten Sanitärgebäude sollte schon ab diesem 
Jahr bzw. für die Planungs-und Bauphase der neuen Anlagen eine Containerlösung 
(wiederverwendbar bzw. wiederverkäuflich) geplant und umgesetzt werden. 

 
Die LWG-Fraktion 
 
gez. Annette Kleinfeld     gez. Jan Plagmann 
(Fraktionsvorsitzende)    (Fraktionsvorsitzender) 
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